
 

 
 

 
 

Unser Gemeindeausflug geht nach Limburg! 
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Wir sind für Sie da  
 

 

Pfarrer 
Günter Kaltschnee 
Würzburger Str. 41 
63619 Bad Orb 
Tel: 06052 – 2371 
Fax: 06052 – 4109 
pfarrer@kibo-online.de 

 

 

Gemeindesekretärin 
Kerstin Stobinski 
Martin-Luther-Haus, 1.Stock 
Di.  von 10:00 – 12:00 
Do. von 17:00 – 18:00 
Tel: 06052 – 3589 
Fax: 06052 – 4109 
gemeindebuero@kibo-online.de 

     
     

 

Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes 
 
 
Stefan Bartmer 
Tel: 06052 – 3589 
vorsitz@kibo-online.de 

 

 

Kantor 
 
 
 
Klaus Vogt 
Tel: 06052 – 919350 
kantor@kibo-online.de 

     
     

 

Küsterin 
 
 
Jutta Siebert 
Tel: 06052 – 919259  
(vormittags im Martin-Luther-Haus) 
Tel: 06052 – 1396 (privat) 

 

 

Jugendarbeit 
 
 
Nina Becker 
Tel: 06052 – 9189891 
Tel: 0160 – 4924336 
jugendarbeit@kibo-online.de 

 

 

Hospizhelferinnen 
 

Christa Stremmel 
Tel: 06052 – 928268 
 

Manuela Schweitzer 
Tel: 0173 – 7402544 
 

Birgit Schamp 
Tel: 0173 – 8201088 

 

 

Seniorenbetreuerin 
 
 
 
 
Erika Rösner 
Tel: 0151 – 20452421 
Tel: 06052 – 9124348 (privat) 

 
 

Sie können den KiBO auch im Internet lesen unter: www.kibo-online.de 
 

Der nächste KiBO erscheint: 28.08.2011  * * *  Redaktionsschluss: 01.08.2011 
 
Für bisher geleistete Spenden bedanken wir uns recht herzlich! Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei den 
Druckkosten des KiBO.  Bankverbindung VR-Bank Bad Orb – Konto-Nr. 8534349 – BLZ 507 900 00 – Stichwort: KIBO 

 
Impressum: Herausgeber: Evangelische Kirchengemeine Bad Orb, Würzburger Str. 41  * V.i.S.d.P. Pfarrer Kaltschnee   

Layout & Satz: Gerd Jockel  *  Fotobearbeitung: Martina Dathe  *  Auflage 2.100 
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Angedacht 
 
 

Mit dem Pfingstfest zur Liebe 
begeistern lassen 
Ob die Menschen dem Leben je auf die 
Schliche kommen? Ob sie eines Tages 
wissen, warum eine Pfingstrose blüht, 
warum Menschen sich lieben oder wie die 
Nachtigall morgen singen wird? 
Manche Genforscher glauben: „Wir werden 
einmal jeden Menschen genau kennen und 
wissen, wie kräftig er ist oder welche 
Krankheiten er bekommen wird. Dann haben 
wir das Leben mit der augenblicklich heiß 
diskutierten Präimplationsdiagnostik (PID) im 
Griff.“ 
Pfingsten widerspricht allen derart geistlosen 
Zukunftsvisionen, weil es das Fest der 
unvorhersehbaren Überraschungen ist. Nach 
den Berichten der Bibel sind damals in 
Jerusalem unglaubliche Dinge geschehen: 
Ein Sturmwind bläst durch das alte 
Gemäuer, Feuerflammen entzünden die 
Herzen der Jünger Christi, Gottes Geist wird 
ausgegossen und erfüllt sie alle: Mutlose 
bekommen Hoffnung, Schüchterne werden 
plötzlich mutig, Schweigsame machen den 
Mund auf.  
Ihre Botschaft dringt nach draußen und am 
Ende verstehen Tausende aus allen Ländern 
der Erde die Predigt des Petrus: „von den 
großen Taten Gottes“ (Apostelgeschichte 2, 
1-11) und seitdem lassen sich viele 
Menschen weltweit von der Liebe Gottes 
begeistern. 
Pfingsten widerspricht geistlosen und lieb-
losen Verhältnissen: Nichts ist festgelegt, 
alles kann sich ändern. Das Leben ist 
unberechenbar, weil Gott immer wieder mit 
seiner Liebe eingreift. Selbst dort, wo nach 
menschlicher Weisheit niemand mehr damit 
rechnet: im Tod. 

Pfingsten verweist uns also auf einen Geist, 
der erstarrte Verhältnisse und Beziehungen 
aufbrechen hilft, neue Wege begehbar 
macht, wo alte sich verbraucht haben. Daher 
ist und bleibt dieses Fest der Kirche eine 
Herausforderung an uns in allen Konfes-
sionen und Kirchen über die Gegenwart 
hinaus in die Zukunft.  
Gottes Geist schärft dafür die Sinne, wie 
wichtig es ist, im Leben der Hoffnung Raum 
zu geben. Hier wird nicht nach der gene-
tischen Ausstattung der Menschen gefragt, 
sondern nach ihrer Begeisterungsfähigkeit. 
Hier bleiben alle Menschen im Blick, weil sie 
als Geschöpfe geachtet werden, weil Gottes 
Leben in ihnen ist und weil ihnen, bzw. uns 
allen, Gottes grenzenlose Liebe gilt.  
Mit den besten Wünschen für ein geseg-
netes Pfingstfest! 
 

In eigener Sache! 
Bitte melden Sie Gottesdienste für Hoch-
zeiten, Jubeltermine oder Andachten recht-
zeitig an, damit der Termin passend fest-
gelegt werden kann. Auch bei mir sind viele 
andere Termine vorgegeben und ab und an 
ist auch ein Urlaub zu buchen. 
In diesem Sommer werde ich vom 15. Juni 
bis 8. Juli Urlaub haben. 
 

So grüße ich Sie, verbunden mit den 
Wünschen für eine gesegnete Sommerzeit,  
 

herzlichst 
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Unsere Kinder- und Jugendarbeit  
 
Auch die jungen Gemeindemitglieder konnten in der vergangenen Zeit so Einiges zu erleben: 
So etwa gab es in der Jungschar spannende Angebote vom Basteln bis zum Ferienprogramm. 
Neben dem bunten Programm in der Jungschar und im Kids-Treff der Martinusschule, wo gespielt, 
gemalt, gebastelt und fleißig gerätselt wurde, gab es auch noch ein paar Highlights: 
Mit 18 Kindern fuhren wir Ende Februar ins Senckenbergmuseum nach Frankfurt. Dort hatten die 
Kinder Gelegenheit, sich über das Leben der Saurier zu informieren und sich im Rahmen der 
Ausstellung zahlreiche Ausstellungsstücke vom Affen bis hin zu seltensten Tierarten in der 
umfangreichen Sammlung anzusehen.  
 

Ein weiteres „Highlight“ nicht nur für die 
Kinder war das Ferienprogramm: 
Sage und schreibe 28 Kinder hatten 
sich in den Osterferien angekündigt, um 
dort gemeinsam mit zahlreichen Ehren-
amtlichen zu spielen, malen, basteln 
und sich damit zu beschäftigen, was 
Ostern eigentlich für uns bedeutet.  
Auch diesmal wurde das Mittagessen 
von Gemeindemitgliedern zubereitet 
und die Eltern versorgten uns mit Obst 
und Kuchen für den Frühstücksimbiss. 
Auch auf diesem Weg möchten wir uns 
recht herzlich bei ihnen bedanken! 
Auch für die Sommerferien ist wieder 
ein Programm zusätzlich zu den 
Angeboten im Rahmen des Ferien-           
passes am 14. und 15.07.2011 geplant. 

 
Aber nicht nur die Jüngsten erlebten allerhand. Auch die Großen hatten die Möglichkeit, sich kreativ 
auszutoben und in zwei Kochkursen Grundlagen im Kochen zu erlernen. 
Von Kürbissuppe über Pelemeni war alles dabei – und die Ergebnisse konnten sich durchaus essen 
lassen! J  
Als Highlight erfolgte ein Ausflug in die Kunstausstellung zum Surrealismus nach Frankfurt am 
Samstag vor den Ferien. 
 

Ganz besonders spannend war auch die diesjährige Osterfreizeit in Kooperation mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde auf dem Berg.  
Gemeinsam machten wir uns mit 23 Jugendlichen auf den Weg nach Mühlheim an der Ruhr, um 
dort in einem Selbstversorgerhaus mit einer wirklich tollen Gruppe vier schöne gemeinsame Tage 
zu verbringen. 
Besonderes Highlight war dabei neben dem selbst gestalteten Geländespiel der Jugendlichen, den 
zahlreichen Gelegenheiten zu Sport, Spaß und Spiel, aber auch den Möglichkeiten zum geistigen 
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Unsere Kinder- und Jugendarbeit  

 
Auftanken in den gemeinsamen Andachten die Fahrt in den Movie Park nach Bottrop Kirchhellen. 
Kurz nach unserer Ankunft dort klarte der Himmel auf und wir konnten uns bei Sonnenschein von 
Achterbahnen, Kettenkarussells, Wasserbahnen und Schiffschaukeln durchschütteln lassen. Wer 
das nicht wollte oder einfach auch mal eine Pause brauchte, konnte ganz gemütlich durch den Park 
schlendern und beobachten, wie sich das Fahrverhalten solcher Gerätschaften auf unsere 
Mitmenschen auswirkt. Bereits jetzt laufen die Planungen für eine weitere Osterfreizeit im 
kommenden Jahr. Mitwirkung ist jederzeit erwünscht! 
  
Neben Oster- und Sommerfreizeit soll in diesem Jahr auch noch eine Kinderfreizeit stattfinden! 
Unter dem Motto „Von edlen Rittern und Burgfräulein“ bieten wir in diesem Jahr vom 17. bis 
21.10.2011 eine Freizeit für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren in Bieber an. Die Kosten betragen 
125 €. Eine Anmeldung ist bis zum 03.08.2011 möglich. Mitfahren kann jeder im entsprechenden 
Alter. Finanzielle Hilfen sind nach Absprache mit der Jugendreferentin möglich. Bitte sprechen Sie 
uns an! 
 
Und hier nun noch die Programme für Jungschar und Jugendtreff: 
Jugendtreff: Jeden zweiten Samstag ab 14 Uhr bis zu den Sommerferien 
Samstag 04.06.2011 Picknick (jeder bringt eine Kleinigkeit mit), Start: Martin-Luther- Haus 
Samstag 18.06.2011 Skulptur pur!  

(Wir erstellen aus unmöglichsten Materialien die kreativsten Dinge) 
 
Jungschar, immer freitags von 14.30 Uhr bis 16 Uhr: 
Freitag 03.06.2011 „Vorbilder“ 
Freitag 10.06.2011 Basteln 
Freitag 17.06.2011 Pyjama-Party mit Übernachtung. Einladung erfolgt gesondert.  
Freitag 24.06.2011 Wir gehen Eis essen. Bitte Geld mitbringen! 
 
Am 19. Juni ist der letzte Kindergottesdienst vor den Ferien!! Und unseren ersten Kindergottes-
dienst nach den Sommerferien feiern wir am 14. August!!! Bringt Geschichten aus den Ferien mit. 
 
Selbstverständlich sind alle Programme auf unserer Homepage im Downloadbereich zu finden.  
Wer Fragen, Wünsche oder Anregungen hat, der melde sich bei mir. Ich freue mich auf einen 
schönen gemeinsamen Sommer mit euch! 
 
Anmeldungen, Infos und alles Weitere gibt es wie immer bei Jugendreferentin 
Nina Becker, Martin-Luther-Str. 7, 63619 Bad Orb; 06052–9189891 bzw. 
0160–4924336 oder auch per Mail an jugendarbeit@kibo-online.de. 
 
Vielen lieben Dank! 
Eure / Ihre Nina Becker  
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Aus dem Kirchenvorstand 
 

Liebe Gemeinde! 
In der Vergangenheit ist an uns schon häufiger die Frage gestellt worden: Was macht eigentlich der 
Kirchenvorstand? 
 
Wir haben daher auf unserer letzten Sitzung beschlossen, unsere Arbeit transparenter zu machen 
und Ihnen im KiBO das Wichtigste aus dem Kirchenvorstand zu berichten!   
 
Darüber hinaus können Sie uns gerne persönlich ansprechen. Ihre Fragen und Anregungen sind 
uns jederzeit willkommen.  
Heute möchten wir Sie über zwei Änderungen in der Besetzung des Kirchenvorstandes informieren.  
 
Leider schied Elke Stock aus persönlichen Gründen zum 31.03.2011 aus dem Kirchenvorstand aus.  
Wir möchten uns – auch im Namen der Gemeinde – auch auf diesem Wege noch einmal für ihr  
Engagement und ihre erfolgreiche Arbeit, die sie als Vorsitzende leistete, herzlich bedanken.  
 

 

Als Vorsitzender des Kirchenvorstandes wurde Stefan 
Bartmer gewählt, der dem Kirchenvorstand seit sieben 
Jahren angehört.   
Stefan Bartmer lebt seit 1972 in Bad Orb. Er wurde in 
unserer Gemeinde 1978 konfirmiert und ist somit ein 
sozusagen „geborenes Mitglied”  im Kirchenvorstand.  
Seit 1985 arbeitet er an den Reha-Kliniken Küppelsmühle 
als kaufmännischer Direktor.  
Aktuell lebt er mit seiner Frau in Salmünster, fühlt sich 
aber nach wie vor in der evangelischen Kirche Bad Orb 
zu Hause.  

 
 
Neu im Kirchenvorstand ist Herr Bernd Zeitz, den wir an 
dieser Stelle ganz herzlich begrüßen dürfen. Herr Zeitz ist 
Jahrgang 1952. Als Heilpraktiker vertritt er den Schwerpunkt 
der klassischen Homöopathie und hat seit 1981 eine eigene 
Praxis in Bad Orb. Seine Hobbys sind Gartenarbeit, Nordic-
Walking und Radfahren. Sein kirchlich-religiöses Engage-
ment zeigt sich unter anderem in seiner Tätigkeit im Gideon-
bund, der für die Verbreitung des Neuen Testaments eintritt.  
 
Wir wünschen ihm für seinen Auftrag, „der Gemeinde zu 
dienen mit den Gaben, die mir Gott geschenkt hat”, viel 
Erfolg, Freude und Gottes Segen.  
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Kirchenmusik 

 
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Gäste, 
liebe Besucher unserer „Bad Orber 
Abendmusiken“! 
 
Unter der Überschrift „Musikalische Wehklage 
um den leidenden Christus“ und dem Hinweis 
auf ein „ergriffenes Publikum“ berichtete das 
Gelnhäuser Tageblatt ausführlich über unser 
Karfreitagskonzert, welches unsere diesjährige 
Reihe der Bad Orber Abendmusiken eröffnete.   
 
Unser zusammen mit der katholischen 
Gemeinde herausgegebener Kirchenmusik-
Flyer 2011 informiert Sie über das reichhaltige 
kirchenmusikalische Angebot beider Orber 
Kirchengemeinden. Für die bevorstehenden 
Sommermonate möchte ich Sie auf die vier 
nächsten Konzerte aufmerksam machen: 
 
Am 5. Juni ist Virtuoses aus Italien – Barocke 
Orgelmusik an unserer Orgel zu hören. 
Universitätsorganist Dr. W. Meinhold aus 
Weimar/Erfurt, der schon einmal bei uns 
konzertiert hat, wird ein nicht ganz alltägliches 
Programm bieten. Wer Interesse hat, kann 
bereits um 17:15 Uhr in der Kirche sein, um 
eine kleine Einführung in die Welt der Orgel zu 
erhalten. 
 
Ebenfalls zum wiederholten Male ist am 3. Juli 
der Aschaffenburger Kirchenmusikdirektor C. E. 
Seitz bei uns zu Gast, diesmal zusammen mit 
seiner Frau, der Sängerin Dr. U. Seitz. Beide 
versprechen uns eine heitere Sommermusik 
für Sopran und Orgel.   

Zu einem „grenzüberschreitenden“ Orgel-
konzert  mit Orgelmusik aus Europa, das ich 
selber spielen werde, möchte ich Sie zum 7. 
August einladen. 

 
Über Musik für Trompete, Posaune und Orgel 
mit dem ehemaligen Landesposaunenwart  Fr. 
W. Böhler und der Trompeterin D. Schmidt 
dürfen Sie sich am 4. September freuen. 
 
Die Konzerte beginnen immer um 18 Uhr.   
 

Mit herzlichen musikalischen Sommergrüßen  

Ihr Kantor 

 

 
Klaus Vogt 

 

Herzliche Einladung zum Mitsingen! 
Unsere Kantorei probt für ein Konzert mit 
romantischer Chormusik von Felix Mendels-
sohn und Josef Rheinberger am 30. Oktober 
um 17 Uhr. 
Wir proben jeden Montag um 20 Uhr im Martin-
Luther-Haus. Haben Sie Lust? 
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Neues aus dem ebz 

 
 
 

Sommer für die Seele im ebz:  
 
Das Evangelische Bildungszentrum für die zweite Lebenshälfte (ebz) lädt im Rahmen seines 
„Sommers für die Seele“ im Juli zu verschiedenen Veranstaltungen ein.  
Bitte beachten Sie auch die besonderen Gottesdienste in dieser Zeit. Ort: Würzburger Str. 13, 
Telefon: 06052–91570.  
 
Sonntag 10.07. 10:00 Uhr Gospelgottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 

mit Pfarrerin Annegret Zander  
und Gospelsängerin Njeri Weth 

    
Dienstag 12.07. 15:30–17:00 Uhr Kreatives Malen zu Sommergedichten und Klängen 

mit Pfarrerin Ulrike Börsch 
    
Donnerstag 14.07. 15:30–17:30 Uhr 

 
Mozarts „Entführung aus dem Serail“ 
Hintergründe und Einblicke mit Annette Weiß 
Eintritt 3,00 €  

    
Samstag 16.07. 19:00 Uhr Kino im ebz  

(Film wird in der Tagespresse bekannt gegeben) 
anschließendes Gespräch mit Pfarrer Dr. Christian 
Mulia 
Eintritt 3,00 €  

    
Dienstag 19.07. 15:30–16:30 Uhr Ausstellungseröffnung:  

„Gelb – Modernes Patchwork“ 
mit Pfarrerin Annegret Zander 

    
Donnerstag 21.07. 15:30–17:30 Uhr 

 
Menschen im Baltikum – Sommertage rund um die 
Ostsee 
Ein Reisebericht von Pfarrerin i.R. Dorothea Gertig 

 
Informationen im: 
ebz, Würzburger Str. 13, Tel: 06052 – 91570, www.ebz-bad-orb.de/sommer-fuer-die-Seele. 
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Die Veranstaltung sreihe der 
Ökumenischen Kurseelsorge 

 
 
18. Mai 2011 um 19:30 Uhr – Reha-Zentrum 
„Heimlich Helfer – unheimliche Begleiter“ – Märchen haben eine heilende Wirkung 
Frau Reinhilde & Herr Ulrich Freund, Bad Orb 
 
1. Juni 2011 um 19:00 Uhr – Salinenplatz 
„Engagiert für das Leben: Einsatz mit Gewinn“ – Ökumenischer Gottesdienst 
 
15. Juni 2011 um 19:30 Uhr – Alfons-Lins-Haus 
„Dein Glaube hat dir geholfen“ – Von der heilsamen Kraft des Glaubens 
Prof. Dr. Stanke, Generalvikar Bistum Fulda 
 
29. Juni 2011 um 19:30 Uhr – in der Lesehalle im Kurpark  
„Der Mensch ist wie ein Baum“  
Frau Helga Weimar, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Familientherapeutin, Lohra 
 
6. Juli 2011 um 19:30 Uhr – in der Lesehalle im Kurpark 
„Meditative Tänze unter dem Schatten der Bäume“  
Frau Helga Weimar, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Familientherapeutin, Lohra 
 
13. Juli 2011 um 19:30 Uhr – Besinnungsweg – Start an der Konzerthalle 
„Der Sonnengesang des Franz von Assisi“ – Eine sehr lebendige, meditative Führung 
Frau Reinhilde Rieger, Religionspädagogin, Bad Orb 
 
20. Juli 2011 um 19:30 Uhr – in der Lesehalle im Kurpark 
„Unsere Gesundheit in die Balance bringen“ – Wir managen unsere Gesundheit 
Frau Anja Weigert, Gesundheitspädagogin, Hanau 
 
27. Juli um 19:30 Uhr – in der Lesehalle im Kurpark 
„Wir machen uns auf den Weg“ –  Walking – vom Gesundheitstraining zur Meditation 
Reinhilde Bartmer & Ulrich Freund, Bad Orb 
 
24. August 2011 um 19:30 Uhr – Besinnungsweg – Start an der Konzerthalle 
„Der Sonnengesang des Franz von Assisi“ – Eine sehr lebendige, meditative Führung 
Frau Reinhilde Rieger, Religionspädagogin, Bad Orb 
 

Es sind alle sehr herzlich eingeladen! 
Pfarrer Ruprecht Müller-Schiemann & Diakon Konrad Kammandel 

Tel.: 06181-51 476 & 06052-808 880 
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Aus der Gemeinde 
 
 

Wanderausflug 
Wanderlustige sind am 19. Juni ganz herzlich eingeladen, sich die Strecke von Bad Orb nach 
Mernes und zurück zu erwandern. In Mernes besteht die Möglichkeit zur Stärkung (Einkehr in ein 
Gasthaus mit Biergarten). Für das nötige Proviant für unterwegs sorge bitte jeder selbst! Wichtig ist 
gutes Schuhwerk und bequeme, dem Wetter angepasste Kleidung! Wir haben einen ortskundigen 
Wanderführer dabei! Los geht es direkt nach dem Gottesdienst am 19. Juni (also gegen 11.00 Uhr) 
an der Martin-Luther-Kirche und gegen 16.00 Uhr wollen wir wieder zurück sein. Um eine 
Anmeldung bis zum 13. Juni wird gebeten, und zwar entweder nach den Gottesdiensten in der 
Sakristei bei den Kirchenvorstehern oder im Gemeindebüro. Für Rückfragen oder Anmeldungen 
steht Sabine Hahn unter der Telefonnummer 06660 – 346 gerne zur Verfügung. 
 
 

Jubelkonfirmation 
Die Konfirmationsjahrgänge 1941 (Gnaden), 1946 (eisern), 1951 (diamanten), 1961 (golden) und 
1986 (silbern) sind zur Feier ihres Jubiläums zu einem Dankgottesdienst in die Martin-Luther-Kirche 
eingeladen. Auch frühere Jubilare/innen in sind herzlich eingeladen (1936 oder 1931).  
Sie können an dieser Feier teilnehmen, auch wenn Sie nicht in Bad Orb, sondern in Ihrem 
jeweiligen Heimatort konfirmiert worden sind. Der Gottesdienst findet am 18. 09. um 10 Uhr statt.  
Eine Anmeldung im Gemeindebüro ist erforderlich (Tel. 3589 Dienstag von 10 – 12 Uhr, oder 
Donnerstag von 17 – 18 Uhr ansonsten auf den Anrufbeantworter eine Mitteilung hinterlassen.  
Wir bitten die Jubilare ganz herzlich, sich für diese Konfirmationsjubiläen oder andere im 
Gemeindebüro zu melden, damit wir die Namen und Jubiläen erfassen können. 
 
 

Weltgebetstag 2011 
 
Herzlichen Dank für die Kollekte in Höhe von 668,00 EUR, die im Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am 4. März eingesammelt wurde. Sie ist ein schönes Zeichen für geschwisterliches Teilen. Mit dem 
Geld fördert das Deutsche Weltgebetstags-Komitee jedes Jahr Frauenprojekte in aller Welt.  
 
 

Dies wäre eine große Hilfe! 
 
Gesucht werden weiterhin Gemeindemitglieder, die am Sonntag mit dem Gemeinde-Bus ältere 
Gemeindemitglieder und Patienten der Reha-Kliniken zum Gottesdienst bringen.   
Bitte melden bei: Karl-Heinz Rösner (Tel.:  06052 –  912 43 48). 
 
 



13 

Reisezeit 
 
 

 
 
Lieber Gott, 
ich mache mich auf den Weg, Neues zu entdecken. 
Begleite und beschütze mich. 
Ich befehle dir auch die, die zu Hause geblieben sind. 
Die Entfernung zu ihnen macht mich manchmal bei aller Freude über die Re ise 
hilflos und traurig. 
In einem Psalm heißt es: „Von allen Seiten umgibst Du mich und hältst De ine 
Hand über mir.“  
Ich vertraue darauf, dass das auch für meine Lieben zu Hause gilt. 

Carmen Jäger  
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Heimische Pflanzen: Johanniskraut  

 
Lichtpflanze gegen die Traurigkeit  
 
Die Tage vor dem 24. Juni sollten wir nutzen, uns mit dem Johanniskraut zu beschäftigen, das jetzt 
zu blühen beginnt. So können wir den Höhepunkt des Jahres intensiver erleben und uns an seinen 
Namensgeber, Johannes den Täufer, erinnern.  
Wie bei jeder Pflanze, deren Wesen wir uns anzunähern versuchen, schauen wir zuerst ihren 
Standort, dann ihr Erscheinungsbild an.  
In meinem Garten ist eine Johanniskrautkolonie an der sonnigsten Stelle vor einem Gebüschrand 
entstanden.  
An Böschungen, Wegen und auf Magerrasen tritt das Echte Johanniskraut (Hypericon perforatum 
aus der Familie der Clusiaceae), auch Tüpfeljohanniskraut oder Hartheu genannt, gern in Gruppen 
auf. Lassen wir zunächst das intensive Gelb der Blüten auf uns wirken.  
 
Die fünf Blütenblätter, kleinen Propellern ähnelnd, scheinen ein Sonnenrad zu bilden. Ja, mehr 
noch: Aus ihrem Zentrum schickt die Blüte ein Bündel goldener Strahlen aus; bis zu 100 
Staubfäden halten für Bienen, Hummeln und Schwebfliegen reichlich Pollen bereit. Die ebenfalls 
Namen gebenden „Tüpfel“ finden wir als schwarze Pünktchen an den Rändern der Blütenblätter 
und auf den grünen Blättern, gegen das Licht betrachtet, als durchsichtige Pünktchen.  
War es der Teufel, der boshaft mit einer Nadel Löcher in die Blätter stach, um das kostbare 
Heilkraut zu zerstören? Die Legende behauptet es, doch tatsächlich sind es winzige Ölbehälter, in 
denen die Pflanze transparentes ätherisches Öl konzentriert.  
 

 

Wenn wir eine Blütenknospe zerreiben, tritt ein 
roter Saft hervor, das „Blut der Sonne“, das die 
Pflanze in sich aufgenommen hat. Das rote 
Pigment Hypericin macht empfindlich für das 
Sonnenlicht und entfaltet, in Verbindung mit 
Flavonen und Gerbstoffen, die anerkannte 
antidepressive Wirkung des Johanniskrautes. 
Die Pflanze hat sich die Kräfte des Lichtes zu 
Eigen gemacht und kann sie uns weitergeben. 
Um etwas von ihrem sonnigen, erhellenden, 
heilsamen Wesen zu empfangen, schneiden wir 
vor dem 24. Juni frühmorgens die ganze 
Pflanze ab. Wir können sie als Tee zubereiten 
(zwei bis drei Tassen täglich), mit Speiseöl 
ansetzen zum Einreiben bei Rheuma, 
Nervenschmerzen und Brandwunden, oder 
getrocknet in ein Schlafkissen füllen. 

Quelle: Susanne Fischer-Rizzi: Medizin der Erde Erika Eckhardt 
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Gemeindefahrt am 03. September 2011  

 
Unsere diesjährige Gemeindefahrt führt uns am Samstag, den 03.09.2011 nach Limburg und nach 
Weilburg. 

 
 
Wir fahren in einem modernen Reisebus mit 50 Sitzplätzen geradewegs durch den Taunus nach 
Limburg an der Lahn. Dort werden wir in einem dreißigminütigen Altstadtrundgang „lebendiges 
Mittelalter“ in einer modernen Domstadt erleben. Auf Wunsch können wir danach an einer Dom-
führung teilnehmen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen fahren wir in das benachbarte Weilburg. 
Mit dem hoch über der Lahn gelegenen Schloss, welches 906 erstmals erwähnt und das mehrmals 
umgebaut bzw. erweitert wurde, ist auch Weilburg eine Stadt, in der die Verbindung von Mittelalter 
und Neuzeit gut gelungen ist. Sehenswert ist auch der Schifffahrtstunnel, eröffnet 1847. Sie können 
die Weilburger Altstadt selbst entdecken. 
In den ausgedehnten Weilburger Schlossanlagen befindet sich das Terrassencafe – gehalten im 
historischen Ambiente – wo wir zu Kaffe und Kuchen erwartet werden. 
 

Zeitplan:  
08:30 Abfahrt Martin-Luther-Kirche 
08:35 Abfahrt Busbahnhof Bad Orb 
10:00 Ankunft in Limburg und Altstadtführung 
11:00 Domführung, danach Mittagessen 
18:00 Ankunft in Bad Orb 

 
Die Kosten für die Busfahrt und die Altstadtführung in Limburg betragen 15,00 € p.P. 
Im obigen Preis sind nicht enthalten: Mittagessen in Limburg, die Domführung in Limburg sowie 
Kaffee und Kuchen in Weilburg. 
Ihre verbindliche Anmeldung sollten Sie bis zum 25.08.2011 im Gemeindebüro abgegeben haben. 
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Unsere Gruppen 
im Martin-Luther-Haus  

 
 
 

Kindergottesdienst Sonntag 10 h   
Kontakt: Sabine Hahn Tel.: 06660-346 in der Martin Luther Kirche 
 

Kantorei Montag 20 – 21.30 h   
Kontakt: Klaus Vogt  Tel.: 919350 
 

Seniorentreff mit Spiel Dienstag 9 h (14. + 28.06. / 12. + 26.07. / 9. + 23.08.) 
Kontakt: Erika Knobloch Tel.: 919797 
 

Rückenschule Dienstag 18 – 19:30 h  
Kontakt: Brigitte Funke-Rack Tel.: 6423 
 

Jugendtreff Dienstag 17 –  21 h 
Kontakt: Nina Becker Tel.: 918891 
 

Pfaffenhütchen Mittwoch, den 20.07. um 15 h 
Kontakt: Sabine Sauer Tel.: 5288 
 

Posaunenchor Mittwoch 18 h 
Kontakt: Lutz Dathe Tel.: 900260  
 

Gospelchor „Sound of Gospel“ Donnerstag 20 h (14-tägig)   
Kontakt: Udo Kleespies, 0176-26107973 
 

Besuchsdienst Monatlich Mittwoch 15.30 h (22.06. / 27. 07. / 24.08.) 
Kontakt: Ortrud Horn Tel.: 3723 
 

Seniorentanz Donnerstag 15 h (16.+30.06. / 07.+21.07. / 04.+18.05.) 
Kontakt: Irmgard Wieczorkowski  Tel.: 900457 
 

Mädchentreff jeweils nach Vereinbarung 
Kontakt: Nina Becker Tel.: 918891 
 

Aktion „Gebende Hände“ Freitag von 13.30 – 16.00 h + 18.00 h nach Anmeldung 
Kontakt: Gemeindebüro Tel.: 3589 
 

Jungschar (von 6-10 Jahre) Freitag 14.30 – 16 h  
Kontakt: Nina Becker Tel.: 918891 
 

Bücherei Freitag 15 – 17 h  und sonntags nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Verna Meyer im Untergeschoss der Kirche 
 

„Die Herbstzeitlosen“ Information jeden letzten Samstag im Monat 15 h 
Kontakt: Eva Arnrich Tel.: 3857 im Bennweg 2 
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Veranstaltungen  
im Martin-Luther-Haus   

 
Literarische Teestunde Monatlich Donnerstag um 15 h 

09.06. Dorothee Sölle: Ev. Theologin  
14.07. Hans Fallada: „Kleiner Mann was nun“ 
11.08. Wilhelm Busch – Leben und Werk 
 

Kontakt: Dr. Michael Fuchs Tel.: 918654 
 
 
Nachmittag der Begegnung Monatlich Montag um 15 h 

27.06. Thema noch nicht bekannt 
25.07. „Geburtstagsfeier für Mai-, Juni-, Juli-Geborene“ 
29.08. Martin Luther King – Traum und Tat 

Kontakt: Ortrud Horn Tel.: 3723 
 
 

Schulgottesdienste 
Am 8. August startet das neue Schuljahr. 
Wir wünschen allen Schülern einen guten Start 
und ein erfolgreiches Schuljahr. 
Ganz besonders denken wir an die Erstklässler, 
die I- Männchen, die ihre Schulzeit beginnen. 
Ihnen wünschen wir Gottes Schutz und seinen 
Segen für diesen wichtigen Anfang. 
Da die Schulgottesdienste neu geordnet werden, 
bitten wir die genauen Termine aus den Mit -
teilungen der Schule, bzw. aus der Tagespresse 
zu entnehmen.  
 
 

 

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern 
einen schönen Urlaub 

und eine angenehme Sommerzeit! 
Das Redaktionsteam 
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Aus den Kirchenbüchern  
 

Wir trauern um: verstorben am  
Anni Lückel 15. Feb. 2011 75 Jahre 
Heinz Bahner 23. Feb. 2011 89 Jahre 
Ilse Raddatz 01. März 2011 94 Jahre 
Michael Geis 12. März 2011 51 Jahre 
Heinz Hermann Knapp 14. März 2011 74 Jahre 
 
Taufen getauft am Taufspruch 
Anastasia Kramarenko 27. Feb. 2011 1. Johannes 3, 18 
Elmira Lukaschewitsch 08. Mai 2011 Johannes 8, 12 
Yannik Schüßler 22. Mai 2011 Psalm 91, 11+12 
Paul Rudoj 22. Mai 2011 Psalm 86, 11 
Jan Hessberger 22. Mai 2011 Psalm 91, 11+12 
 

Trauungen getraut am Trauspruch 
Mike & Pia Morkel, geb. Lorösch 19. März 2011 1. Kor. 13,7 
 
 

Kindergottesdienste 
Kindergottesdienst ist jeden Sonntag um 10 Uhr in der Kirche (außer in den Ferien). 
Wir beginnen den Gottesdienst in der Kirche gemeinsam mit den „Großen“ und setzen ihn dann im 
Untergeschoss der Kirche fort. Dort hören wir dann biblische Geschichten, spielen und basteln. 
 
 

Monatsspruch 
 

Einer teilt reichlich aus und hat immer mehr, 
ein anderer kargt, wo er nicht soll, und wird doch ärmer. 

Sprüche 11, 24 
 
 

 



 

 
Datum Kirchenjahr Art Name 

01.06.  Ökumenischer Gottesdienst  
19 Uhr Salinenplatz 

Kurseelsorge 

02.06. Himmelfahrt Gottesdienst Pfarrer Kaltschnee 

05.06. Exaudi Gottesdienst (Kirchenkaffee) Lektor Bender 

12.06. Pfingsten Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Zander 

13.06. Pfingstmontag Gottesdienst Pfarrer Kaltschnee 

19.06. Trinitatis Gottesdienst Lektor Naumann 

26.06.   1. So nach Trinitatis Gottesdienst Lektorin Reichel 

03.07.   2. So nach Trinitatis Gottesdienst Lektorin Speyer 

10.07.   3. So nach Trinitatis Gottesdienst (Kirchenkaffee) Pfarrerin Zander 

17.07.   4. So nach Trinitatis Gottesdienst Pfarrerin Börsch 

24.07.   5. So nach Trinitatis Gottesdienst Pfarrer Rüppel 

31.07.   6. So nach Trinitatis Gottesdienst mit Taufe Pfarrer Kaltschnee 

07.08.   7. So nach Trinitatis Gottesdienst Lektor Neeße 

14.08.   8. So nach Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Kaltschnee 

21.08.   9. So nach Trinitatis Gottesdienst (Kirchenkaffee) Pfarrer Kaltschnee 

28.08. 10. So nach Trinitatis Gottesdienst Pfarrer Kaltschnee 
Wer zum Gottesdienst abgeholt werden möchte, melde sich bitte bei Herrn Rösner (06052) 912 43 48. 

  

Altenwohnheime 
15. Juni 15.15 h Klinik Heel Prädikantin Reichel 
15. Juni 16.00 h Residenz Royale Prädikantin Reichel 
16. Juni 10.15 h St. Martinus Prädikantin Reichel 
20. Juli 15.15 h Klinik Heel Prädikantin Reichel 
20. Juli 16.00 h Residenz Royale Pfarrer Kaltschnee 
21. Juli 10.15 h St. Martinus Pfarrer Kaltschnee 
17. August 15.15 h Klinik Heel Pfarrer Kaltschnee 
17. August 16.00 h Residenz Royale Pfarrer Kaltschnee 
18. August 10.15 h St. Martinus Pfarrer Kaltschnee 

 

 

 

Gottesdienste 
Juni 2011 bis August 2011 

(wenn nicht anders angegeben um 10 Uhr in der Kirche )  


